
jze HAGEN. Mit einem ab-
wechslungsreichen Oster-
programm begeisterte Auto-
rin Tina Birgitta Lauffer in
der Bücherei Gellenbeck
rund 45 Kinder im Alter von
drei bis zehn Jahren.

Im Mittelpunkt stand da-
bei ihre Geschichte „Robin
rettet Ostern“. Dabei geht es
um den kleinen Hasen Robin,
der mit einem Supermarkt
zusammenarbeiten möchte,
um neue Eier zu beschaffen.

Sämtliche Hennen sind näm-
lich wegen Seuchengefahr in
ihre Ställe gesperrt worden,
sodass sie die Osterhasen
nicht mehr beliefern können.
Lauffer trug ihre Geschichte
frei vor und konnte so die
Kinder mit lebhafter Mimik
und Gestik an ihre Lippen
fesseln.

Darüber hinaus animierte
sie ihre Zuhörer immer wie-
der zum Mitmachen. So sang
sie gemeinsam mit den Kin-

dern, ließ sie Reime vervoll-
ständigen und kleine Rätsel-
fragen beantworten.

Erstmals gehörte die
Handpuppe Valentin, ein
kleiner Drache, zu ihrem Re-
pertoire. Diesem sollten die
Kinder erklären, was Ostern
überhaupt ist. „Ich war schon
ein bisschen aufgeregt, weil
ich das Bauchreden noch nie
vor Publikum gemacht ha-
be“, erzählte Laufer nach ih-
rem Auftritt.

Nach der Aufführung ver-
teilte die Bücherei-Leiterin,
Dorothea Ambrozus, noch
ein paar Süßigkeiten, ehe die
Kinder eifrig Osterhasen
und auch viele bunte
Schmetterlinge bastelten.
Über den großen Andrang
zeigte sie sich erfreut: „Mit
so vielen Kindern habe ich
gar nicht gerechnet. Zum
Glück sind ein paar Eltern
geblieben, die beim Basteln
helfen.“

Wie die Hasen das Osterfest retten
Kinderbuchautorin Tina Birgitta Lauffer liest in Gellenbeck

Die Gitarre stets dabei: Mit musikalischen Einlagen sorgt Ti-
na Birgitta Lauffer immer wieder für Abwechslung. Foto: Zenker


